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Schifferstadt     

  

Gemeindeschwester plus für Schifferstadt 
 

Beschluss des Seniorenbeirates der Stadt Schifferstadt: 
1. Die Stadtverwaltung Schifferstadt wird gebeten, sich für den Einsatz einer 

Gemeindeschwester plus in Schifferstadt bei der Kreisverwaltung einzusetzen. 

2. Die Fraktionen im Stadtrat Schifferstadt und die Kreistagsabgeordneten werden 

gebeten dieses Anliegen ausdauernd und entschlossen zu unterstützen.  

3. Der Seniorenbeirat beantragt diesen Antrag zeitnah im Sozialausschuss zu 

behandeln. 

Begründung: 

Das Land Rheinland-Pfalz setzt die volle Förderung des Programms Gemeindeschwester plus 

fort. Das Programm dient insbesondere der präventiven Begleitung hochaltriger Bürgerinnen 

ab 80 Jahre durch aufsuchende Arbeit. 

Die Erfahrungen in der Coronapandemie haben die Wirksamkeit dieses Ansatzes zur 

Pflegeprävention, zur rechtzeitigen Erkennung von Hilfebedarfen und der Wirksamkeit 

aufsuchender Arbeit zur Reduktion von Vereinsamung, zur Unterstützung bei der Entfaltung 

vorhandener persönlicher Ressourcen im Alter, nachhaltig unter Beweis gestellt. 

In Schifferstadt leben ca. 1200 Hochaltrige Menschen. (siehe Anlage)  

Die Gemeindeschwester plus kooperiert mit den vorhandenen Netzwerken 

(Pflegestützpunkt, ambulante Pflege- und Hilfsdienste, Angehörigen usw.). Angesichts der 

demografischen Entwicklung und der wachsenden Zahl dementiell Erkrankter (siehe Anlage) 

ist für die Betroffenen und deren Angehörigen die Arbeit der Gemeindeschwester plus eine 

notwendige Entlastung und Bereicherung. 

Das Landesprogramm finden Sie hier: https://mastd.rlp.de/de/unsere-themen/aeltere-

menschen/gemeindeschwesterplus/ 

Anlagen: Demografie und dementiell Erkrankte Schifferstadt 2021 /2030 

https://mastd.rlp.de/de/unsere-themen/aeltere-menschen/gemeindeschwesterplus/
https://mastd.rlp.de/de/unsere-themen/aeltere-menschen/gemeindeschwesterplus/
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1926-1931 Geborene in Schifferstadt insgesamt 1232 

 

Prognose Schifferstadt, Basis 21.500 Ew 
 
Anteil ab 80-Jährige männlich (%)  6,7 = 1.440 
Anteil ab 80-Jährige weiblich (%)   9,5 =  2.042 
Gesamt      3.482 

Damit eine Verdreifachung der Hochaltrigen ab 80 Jahre. 
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   Männer Frauen  Erkrankte Männer   Frauen 

65-69   606  637     7 10  

70-74   480  759    15  26 

75-79   352  379    25 35 

80-84   317  479    34 63 

85-89   173  296    28 74 

90 und älter   58  158    17 71 

 

Gesamt 2021                 126 279     Summe 405 

Geschätzt 2030                300 600     Summe 900 

Quellen:  

(1) Einwohnerstatistik Schifferstadt 2020, 2021 

(2) Demographiebericht. Schifferstadt. Wegweiser-Kommune.de. Bertelsmannstiftung 

(3) Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V.: Die Häufigkeit von Demenzerkrankungen. 

Informationsblatt 1. Berlin 2020 

 


